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2. Noch ein Gemüse-Experiment: 

Ähnlich wie bei den Kartoffeln (Experiment Nr. 1) könnt ihr auch neue 
Möhren aus alten Möhren „züchten“. 

Diese Art der Vermehrung nennt man übrigens „vegetative Vermehrung“, 
im Gegensatz zur Vermehrung durch die Bestäubung der Blüten durch den Wind 
oder durch Bienen. Hierbei würden dann Früchte oder Samen 
entstehen, die dann wieder neue Pflanzen erzeugen, wenn sie in die Erde gestreut 
werden. Ihr kennt das sicher zum Beispiel von Apfelkernen.  
 
Aber nun zurück zu den Möhren. So geht es: 
 
Bei unserem letzten Mittagessen wurden einfach die Strünke unserer im 
Supermarkt gekauften Möhren an der oberen, dickeren Seite 
abgeschnitten, da wo sie noch etwas grün sind.  
 

 
 

Die kleinen „Scheibchen“ wurden nun (genau wie die Kartoffelstücke) in 
eine Schale mit Wasser gelegt und siehe da: Nach einigen Tagen konnte 
man sehen, wie ein grüner Sproß aus der Wurzelscheibe wuchs. 
Voll krass!! - Ich lasse sie noch ein bisschen in der Schale wachsen, 
dann stecke ich sie in gute Erde und gieße sie jeden Tag oder alle 2 
Tage,  je nach Wetterlage. Ich bin gespannt, ob unter der Erde neue, 
tolle Möhren wachsen? - Was für ein Experiment! 


